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Erfolgreicher Ferienstart: Oestringer 
Leichtathleten glänzen in Oldenburg 

Gelöste Stimmung im Marschwegstadion 

Das Marschwegstadion wurde am letzten Schultag des Jahres zur Bühne für einen stimmungsvollen 
Saisonabschluss: Beim Oldenburger Abendsportfest nutzten zahlreiche Athletinnen und Athleten die 
Gelegenheit, das Schuljahr sportlich ausklingen zu lassen. Bei sommerlichen Bedingungen und 
gelöster Atmosphäre gelang ein rundum gelungener Übergang in die Ferienzeit. 

Besonders erfolgreich präsentierten sich drei Nachwuchstalente des TuS Oestringen, die mit 
persönlichen Bestleistungen und starken Auftritten überzeugten. 

In der Altersklasse M15 zeigte Benje Keithahn eine beeindruckende Form. Über 100 Meter sprintete 
der junge Wangerländer in starken 12,74 Sekunden ins Ziel. Zwar verhinderte ein Rückenwind von 
+2,3 m/s die offizielle Anerkennung als Bestleistung, dennoch unterstrich der Lauf sein großes 
Potenzial. Auch im Weitsprung stellte sich Keithahn der Konkurrenz in der höheren U20-Klasse und 
erreichte mit soliden 4,79 Metern eine respektable Weite. 

Einen gelungenen Einstand feierte Hussein Rezaee aus Schortens im Kugelstoßen der U20. Er trat 
erstmals mit der sechs Kilogramm schweren Kugel an und überzeugte auf Anhieb: Mit starken 9,15 
Metern sicherte er sich nicht nur eine persönliche Bestleistung, sondern auch souverän den ersten 
Platz im Wettbewerb. 

Für ein weiteres Highlight sorgte Roman Kuzki, ebenfalls aus Schortens. Der vielseitige Athlet stellte 
gleich zwei neue persönliche Rekorde auf. Im 100-Meter-Sprint der U20 verbesserte er seine 
bisherige Bestzeit von 12,87 Sekunden deutlich und erreichte bei regulären Windbedingungen 
hervorragende 12,56 Sekunden. Auch im Weitsprung wusste Kuzki zu glänzen: Mit starken 5,80 
Metern sprang er auf den zweiten Platz und setzte auch hier eine neue persönliche Bestmarke. 

Mit diesen beeindruckenden Leistungen im Gepäck können die drei Nachwuchsathleten entspannt 
und zufrieden in die wohlverdienten Sommerferien starten. 


